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ANgeDACHT 

Vom Licht in aller     
Finsternis 

 

Liebe Lesende, 

es ist Advent. Ich zünde eine 
Kerze an und stelle sie auf 
den Tisch. Nach und nach er-
füllt ihr Licht den Raum mit 
Wärme und Geborgenheit. 
Diese Zeit verwandelt uns. 
Erinnerungen steigen auf. 
Manchmal wehren wir uns ein 
wenig: so viele Gefühle. Aber 
die vertrauten Bräuche und 
Riten nehmen uns mit, die al-
ten Symbole (Tannengrün, 
Kerzen, Krippen) sprechen zu 
uns von einer Wahrheit, die 
unser Leben verändert. Es ist 
die Wahrheit über Gott und 
die Wahrheit über uns selbst. 
Und suchen wir nicht gerade 
in diesen Tagen und Wochen 
nach Worten, die uns versi-
chern, in aller Finsternis 
scheint das Licht, auch wenn 
die Finsternis es nicht be-
greift? Es ist dies das Licht 
der Welt. Und es ist in Bethle-
hem geboren - ein Kind, seine 
Familie inmitten von Gewalt 
und Verzweiflung. Damals wie 
heute. Ich habe Angst um 
dieses Kind und die vertrau-
ten Gestalten, Maria und Jo-
sef, die Engel, Hirten und Kö-

nige, die seit alters her im Ad-
vent zu mir kommen und 
mich beim Licht der Kerze an-
sprechen. „Fürchte dich 
nicht“, sagt der Engel, „siehe, 
ich verkündige euch große 
Freude…“. Fremde Worte, 
kein Mensch könnte sie aus-
sprechen, schon gar nicht im 
kleinen Bethlehem in der Pro-
vinz Palästina. Es sind Gottes 
Worte, deshalb sind sie stark 
und hörbar auch beim Heulen 
der Sirenen.  „Fürchte dich 
nicht…“. 

Meine Gedanken geraten in 
eine besondere Bewegung. 
Sie machen sich auf den Weg, 
nicht nur in die Ferne, son-
dern auch auf einen Weg, der 
zu mir selbst führt. Ich sehe 
das Kind in der Krippe und 
frage mich, ob ich bereit bin, 
dieser schutzlosen Wahrheit 
Gottes Raum in meinem Le-
ben zu bieten. Und ich spüre: 
Ja, ich möchte dies sehr ger-
ne. Mein Leben könnte die 
Form einer Krippe annehmen, 
offen, empfangend sein für 
das, was Gott hineinlegen 
wird. Eine Krippe, aus rohem 
Holz gezimmert, so ist auch 
mein Leben, das ganz und 
gar nicht glatt, fehlerlos und 
eben verläuft. Aber anschei-
nend ist dies das Material, 
dem Gott das Leben seines 
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ANgeDACHT 

Kindes anvertrauen will. Ich 
erinnere Momente, in denen 
Gottes Liebe trotz allen Wid-
rigkeiten spürbar war, und be-
merke: Es lag nicht an mir, es 
ist sein Wille, sein Wunder, 
seine Gnade, dass er aus dem 
krummen Holz meines Tuns 
und Lassens, meiner Versu-
che, auch der vergeblichen, 
die Krippe für seinen Sohn 
zimmert. So ist dieser Weg im 
Advent beim Kerzenlicht auch 
ein Weg über Stolpersteine. 
Häufig stoßen wir an etwas, 
das uns aus der Bahn zu wer-
fen droht. Aber sind es nicht 
die Stolpersteine in meinem 
Leben, die mich auch immer 
wieder mal heilsam aus der 
Bahn geworfen haben? Dann 
konnte ich mich neu darauf 
besinnen, dass nicht ich es 
bin, sondern Gott, der meinem 
Leben Sinn und Inhalt gibt. Im 
Advent beim Licht der Kerze 
sinne ich auch über die 
schweren Momente nach und 
denke, wie gut, dass wir sie 
nicht allein durchzustehen 
brauchen. Dann ist es Zeit, 
Gott in die Hände zu legen, 
was ich nicht mehr verstehen 
oder ertragen kann und ge-
spannt zu sein, auf seinen 
neuen Weg mit mir. So kann 
uns in dieser besonderen Zeit, 
beim Licht der Kerze gelingen, 

worum es einzig im Leben 
geht: zu empfangen und an-
zunehmen, was Gott uns 
schenkt, das Licht, das in aller 
Finsternis für uns scheint und 
uns begleitet. 

Die vertrauten Bräuche, die 
Gottesdienste und unser le-
bendiger Adventskalender, die 
bekannten Lieder, die alten 
Symbole des Tannengrüns, 
der Kerzen und der Figuren 
um die Weihnachtskrippen 
sprechen zu uns von einer 
Wahrheit, die unser Leben 
verändert. Aufmerksam lau-
schen wir, was sie uns zu sa-
gen haben und manchmal 
können wir dann mit dem al-
ten Simeon antworten: 

“Meine Augen haben deinen 
Heiland gesehen, das Heil, das 
du bereitet hast vor allen 
Völkern“.(Lk 2,30-31 Monatsspruch Dezember 2023) 

Eine so gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit wünscht 
Ihnen 

Ihr Pastor (i.R.) 

Ekkehard 
Heise 
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Gottesdienste 

Sonntag 03.12. Sahlenburg 10.00 Uhr 
Gottesdienst zur Eröffnung der Aktion 
Brot für die Welt am 1. Advent 

    Manuela Heise 

  Altenwalde 14.00 Uhr Familiengottesdienst 

    Silke Marx und Team 

   15.00 Uhr Adventscafè 

Sonntag 10.12. Sahlenburg 10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent 

        Manuela Heise 

Sonntag 17.12. Sahlenburg 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent 

    Dr. Ekkehard Heise 

  Altenwalde 17.00 Uhr Adventskonzert mit Kantorei und Flöten 

    Ulrike Sonnentheil und Steffie Feuring 

Montag 18.12. Altenwalde 18.00 Uhr Andacht mit Friedenslicht 

        Achim Wolff 

Freitag 22.12. Altenwalde 18.00 Uhr Benefizkonzert der Sohl`nborger Büttpedder 

    Britta Quaiser 

Samstag 23.12. Altenwalde 18.00 Uhr Waldweihnacht 

        Achim Wolff 

Sonntag 31.12. Sahlenburg 15.30 Uhr Jahresabschlussgottesdienst 

    Manuela Heise 

Sonntag 07.01. Sahlenburg 10.00 Uhr Gottesdienst zu Epiphanias 

        Manuela Heise 

Sonntag 14.01. Altenwalde 10.00 Uhr Gottesdienst am 2. So. n. Epiphanias 

    Achim Wolff 

    14.01.-21.01.2024  Allianzgebetswoche 

Donnerstag 18.01. Altenwalde 19.30 Uhr Andacht in der Allianzgebeteswoche 

    Achim Wolff 

Sonntag 21.01. Sahlenburg 10.00 Uhr Gottesdienst am 3. So. n. Epiphanias 

        Lektoren 

Sonntag 28.01. Altenwalde 10.00 Uhr Gottesdienst am letzten So. n. Epiphanias 

    Achim Wolff 

Sonntag 04.02. Sahlenburg 10.00 Uhr Gottesdienst zu Mariä Lichtmess 

        Manuela Heise 

Sonntag 11.02. Altenwalde 10.00 Uhr Gottesdienst an Estomihi 

    Achim Wolff 
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Gottesdienste Heiligabend & Weihnachten 

Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der  

Tagespresse oder dem Internet! 

www.kirche-altenwalde.de  www.kirche-sahlenburg.de 

 

Sonntag 24.12. Sahlenburg 15.30 Uhr Christvesper für Kinder 

    Manuela Heise und Team 

   17.00 Uhr Christvesper  

    Manuela Heise 

  Altenwalde 23.00 Uhr Christmette 

    N.N. mit Posaunen 

Montag 25.12. Sahlenburg 10.00 Uhr 1. Weihnachtstag 

        Manuela Heise und Dr. Ekkehard Heise 

Dienstag 26.12. Altenwalde 10.00 Uhr Liedergottesdienst 

    Lektoren 

 

 

Die Lutherrosen sind eingetroffen und in 
unserem neuen Beet gelandet. 

Ihre Schönheit ist noch verborgen, aber 
ihre ganze Kraft steckt schon im Wurzel-

grund. 

Mehr Sein also als Scheinen! 

„Typisch evangelisch“, sagt dazu Luther, 
der sich das Ganze vor Ort am Reformati-

onstag angesehen hat. 

Wir freuen uns mit ihm auf das nächste 
Frühjahr!  

Luther im Beet 
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In Gottes Hand 

 
Musik und biblische Texte 

zur gläsernen Arche 
 

So war es auf der Einladung ins Watt-BZ Sahlenburg im September zu lesen. 

Viele werden mittlerweile die Glasarche am Watt-BZ besucht haben, die auf 

ihrem Weg von St. Peter-Ording nach Magdeburg einen Stopp bis zum 

01.November bei uns in Cuxhaven eingelegt hatte.  
 

Auf der Internetseite der Stadt Cuxhaven wird die Glasarche wie folgt be-

schrieben und gedeutet: „Es handelt sich um ein 6m langes Kunst-Objekt, ein 

Boot aus Glas, das in einer großen Hand aus Eichenholz ruht. Die Arche sym-

bolisiert einerseits die Zerbrechlichkeit der Natur und andererseits, dass die 

Bewahrung der Natur in Menschenhand liegt.“ 
 

Darüber hinaus ist die Arche jedoch zu allererst ein uraltes biblisches Symbol. 

Daran erinnerten uns unsere Pastoren Manuela und Ekkehard Heise durch 

biblische Lesungen im Watt-BZ am 13. September. 
 

In drei Einheiten – überschrieben mit: Erinnern, Vergewissern und Ausblick - 

nahmen sie Bezug unter anderem auf Noahs Arche sowie verschiedene 

Schöpfungspsalmen. Der meditative Ausblick bezog sich dann auf: Die Erde, 

unsere Heimstatt. 
 

Musikalisch begleitet und umrahmt wurde dieser Abend durch den Kreis für 

Alte Musik unter der Leitung von Eberhard Bornemann. Es war ein besonde-

rer Hörgenuss dieser Musik zu lauschen und dabei den zuvor gehörten Texten 

nachzusinnen. Und das alles vor der Kulisse der untergehenden Sonne über 

unserem Sahlenburger Watt. 

                                      Schwester    

Gabriele Wagner 
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Adventzeit 

  

  Die Johanneskirchengemeinde 

  im Advent  
 

 

 

 

 

 

Der Engel in der Nuss 

01. Dezember 2023, 18.00 Uhr auf dem Kirchplatz 

Mit dem Anleuchten des Tannenbaums öffnen wir das erste Türchen unseres 
Lebendigen Adventskalenders. Es spielt der Posaunenchor Altenwalde, wir hören klei-
ne Geschichten zum Advent, singen adventliche Lieder, und es gibt Punsch und 
Würstchen. Mit einem kleinen Geschenk (s.o.) und Gottes gutem Segen gelingt der 
Start in die schönste Zeit im Winterhalbjahr. 
 

Wandel säen 

Erster Advent: 03. Dezember 2023, 10.00 Uhr, Johanneskirche 

Gottesdienst zur Eröffnung der Aktion Brot für die Welt 
 

Heilsamer Stillstand 

Zweiter Advent: 10. Dezember 2023, 10.00 Uhr, Johanneskirche 

Die Adventszeit legt uns das Warten ans Herz. Wir feiern einen Gottesdienst mit Or-
gel- und Flötenmusik, der zum Innehalten und Loslassen einlädt und der Vorfreude 
Raum gibt! 
 

Mit brennender Geduld 

Gottesdienst zum dritten Advent 

17. Dezember 2023, 10.00 Uhr, Johanneskirche 
 

Adventskonzert 

17. Dezember, 17.00 Uhr, Kreuzkirche Altenwalde 

Herzliche Einladung zum adventlichen Konzert mit den Flöten und der Kantorei unter 
der Leitung von Ulrike Sonnentheil! 
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Lebendiger ... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

01.12. 

Anleuchten  

Johanneskirche 

Beginn 18 Uhr 

03.12. 02.12. 

08.12. 07.12. 

21.12. 19.12. 20.12. 

13.12. 14.12. 15.12. 

09.12. 

Ritzebüttler  

Reitclub 
Lerchenweg 33b 

Beginn 15:00 Uhr 

noch offen 

Jenny & Fam. 
Stettiner Str. 25 

Beginn 17:30 Uhr 

Horthaus 
Nordheimstr. 65 

Beginn 17:30 Uhr 

Fam. Strohsahl 
Nordheimstr. 6 

Beginn 17:30 Uhr 

Fam. Heise 
Nordheimstr. 28 

Beginn 17:30 Uhr 

N. Majunke 
Lerchenweg 13 

Beginn 17:30 Uhr 

Hof Fock 
Scharmoorweg 10 

Beginn 17:30 Uhr 

noch offen 

 

Zimdars 
GenussScheune 

Sahlenburger Chau. 51 

Beginn 17:30 Uhr 

noch offen 
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… Adventskalender 2023 

 

 

04.12. 06.12. 05.12. 

22.12. 

16.12. 

12.12. 10.12. 11.12. 

23.12. 

17.12. 18.12. 

24.12. 

Gottesdiente  

Johanneskirche 

15:30 Uhr 

17:00 Uhr 

Hof Menke 
Spanger Str. 65 

Beginn 16:30 Uhr 

noch offen 

Fam.  
Hinze-Mertins 

An der Johanneskirche 5a 

Beginn 17:30 Uhr 

Kekse Backen 

Bäckerei Itjen 

16:00-17:15 Uhr 

Fam. Klöckner 
Allee de Theix 18 

Beginn 17:30 Uhr 

Fr. Gautier 
Kampenwall 8 

Beginn 17:30 Uhr 

Fam. Baumann 
Amselweg 17 

Beginn 17:30 Uhr 

 

Neuapostolische 
Kirche 

Spanger Str. 24 

Beginn 17:30 Uhr 

noch offen 

Fam. Höft/
Römpke 

Drosselweg 22 

Beginn 17:30 Uhr 

Fam. Hein 
Von-Elm-Weg  4d 

Beginn 17:30 Uhr 
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Weihnachten an Bord 

„Weihnachten an Bord“ – Helfen Sie mit! 

Wir laden Sie wieder ein, die Seemannsmission Cuxhaven in dieser 
Weihnachtssaison zu unterstützen.  

Ihre Spende wird dazu beitragen, Seeleuten an Bord der Schiffe in 
Cuxhaven ein kleines Geschenk zu machen 

Jeder Beitrag kann einen großen Unterschied machen und den 
Geist der Nächstenliebe und Großzügigkeit in dieser Zeit des Jahres 
widerspiegeln. 

Im letzten Jahr konnte die Seemannsmission so mit Hilfe von Spen-
den 850 Seeleute beschenken. 

Und so funktioniert's: Mit Ihrer Spende kauft die Seemannsmission 
eine kleine Aufmerksamkeit oder eine Telefonkarte und verschenkt 
diese an einen Seemann. 
 

Sparkasse Cuxhaven 
IBAN: DE57 2415 0001 0025 1192 23 
BIC: BRLADE21CUX 
Stichwort: “Weihnachten an Bord” 
 

Oder unter: www.seemannsmission-cuxhaven.de 

 Krippenausstellung 

 

Leihen Sie uns Ihre Krippe aus? Dann 

könnten wir wieder eine kleine Krippen-

ausstellung organisieren. Gerne können 

Sie Ihre Krippe bei uns vorbeibringen, 

am besten mittwochs zwischen 10.00 

Uhr und 12.00 Uhr zu den Öffnungszei-

ten im Büro. Oder rufen Sie einfach an. 

Im Neuen Jahr können die Krippen 

dann wieder abgeholt werden. 
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Brot für die Welt 

Wandel säen 

Die Zahlen sind ernüchternd: Bis zu 
828 Millionen Menschen haben derzeit 
nicht genug zu essen, fast 3,1 Milliar-
den können sich nicht gesund ernäh-
ren. Beinahe jeder zehnte Mensch auf 
der Welt ist unterernährt, mehr als je-
des fünfte Kind unter fünf Jahren un-
terentwickelt. Die Ursachen für den 
weltweiten Hunger sind vielfältig. Nicht 
nur die Coronapandemie hatte verhee-
rende wirtschaftliche Folgen, auch der 
Krieg in der Ukraine verschärft die La-
ge. Weltweit sind die Preise für Le-
bensmittel, aber auch für Saatgut, 
Dünger und Energie gestiegen. Ein 
entscheidender Faktor für den Hunger 
ist auch die Klimakrise. In vielen Län-
dern des Globalen Südens sind die 
Menschen den zunehmenden Wetter-
extremen schutzlos ausgeliefert.  
Um Hunger und Mangelernährung dau-
erhaft zu überwinden, braucht es ein 
grundlegend anderes globales Ernäh-
rungssystem.   

Brot für die Welt setzt sich zusammen 
mit seinen lokalen 
Partnerorganisationen für diesen 
Wandel des Systems ein: Wir 
unterstützen Kleinbauernfamilien 
dabei, mit umweltfreundlichen und 
klimaangepassten Anbaumethoden 
höhere Erträge zu erzielen. Wir 
versetzen sie in die Lage, ihr eigenes 
Saatgut zu vermehren sowie 
biologischen Dünger selbst herstellen 
zu können. Wir ermöglichen ihnen, 
neben Getreide auch Obst und 
Gemüse anzubauen. Wir machen uns 
für eine Agrarpolitik stark, die die 
bäuerliche Landwirtschaft weltweit 
stärkt. Wir setzen uns für faire 
Handelsabkommen mit Ländern des 
Globalen Südens ein.  
 
Machen Sie mit ‒ tragen Sie dazu bei, 
dass wir das, was wir haben, weltweit 
gerechter verteilen. Denn wir sind der 
Überzeugung: Es ist genug für alle da! 

Helfen Sie helfen. 

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie  

IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   

BIC : GENODED1KDB 
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Kommen  Sehen  Mitmachen 

 

Aktuelle Informationen gibt es auf der Internetseite 
www.kirche-sahlenburg.de 

oder im Schaukasten und/oder in der Tageszeitung. 

Klettern für Jedermann  
 Andreas Rüsch 
 Tel.: 0174-1700548 
 E-Mail kirche@klettern-cuxhaven.de 
 

Beschränkte Teilnehmerzahl. Vorher im Internet anmelden! 

Unter dem Kirchturm 

Pfadfindergruppe für Kinder von 8 bis 10 Jahren 

Senioren-Gymnastikgruppe  
Dienstags 10:00 bis 11:00 Uhr 
 Kontakt: Anke Gehlfuß      04723 / 505 59 81  

johannes_kirche_sahlenburg 

 

Herzliche Einladung zum 

„Treff unter dem Kirchturm“ 

Unser nächstes Treffen für Senioren: 

Mittwoch, 20. Dezember 2023, 15.00 - 17.00 Uhr 

Kaffee und selbstgebackener Kuchen. 
Weihnachtliche Lieder. 

Generalprobe Krippenspiel. 
Und ein kleines Giveaway. 

 
Es freut sich auf Sie 

Pastorin Manuela Heise mit ihrem Team 

 Gesprächskreis 

Es sind noch Plätze frei! 

Eine Gelegenheit zu erzählen, Fragen zu stellen, zuzuhören, sich auszutauschen über Gott und 
die Welt, Glauben und Leben. 
 
Kontakt: Pastor (i.R.) Ekkehard Heise, Tel. 04721/ 424 05 24. 

 Unterm Kirchturm 

http://www.klettern-cuxhaven.de


 
 

 Seite 13 

Weihnachten 

 
Weihnachten in der 

Johannesgemeinde 
 

 

 

Weshalb wir Weihnachten feiern 

Krippenspiel am Heilignachmittag um 15.30 Uhr 

Die Vorkonfis in unserer Gemeinde gehen in diesem Jahr der Frage nach, warum wir 
eigentlich Weihnachten feiern. Besinnlichkeit, Geschänköö und Essen sind nicht al-
les! Das finden sie heraus. Und noch viel mehr, das uns ins Herz des weihnachtli-
chen Geheimnisses führt… Wir sind gespannt! 

 

Fürchtet euch nicht! 

Christvesper um 17.00 Uhr 

Inmitten einer Welt, die oft genug zum Fürchten ist, öffnet sich der Himmel: Wir 
sehen den Zauber eines neuen Anfangs! Wir schauen auf das Kind in der Krippe und 
schöpfen wieder Hoffnung. Wir können uns gegenseitig ermutigen: Mach’s wie Gott 
- werde Mensch! 

 

Alles muss klein beginnen 

Gottesdienst am 1. Weihnachtstag um 10.00 Uhr 

Weihnachten ist die Zeit, um auf Anfänge zurückzuschauen. Die Bibel erzählt von 
Gottes befreiendem Handeln, von der großen Umkehr der Verhältnisse, was oft im 
Kleinen und Unscheinbaren beginnt. Daraus schöpfen wir neue Hoffnung - im Licht 
des Weihnachtsmorgens und im Klang weihnachtlicher Lieder! Predigen wird Pastor 
i.R. Ekkehard Heise. 

 

Ein jegliches hat seine Zeit 

Gottesdienst zum Jahresschluss um 15.30 Uhr, Johanneskirche 

 

Lichterkirche zum Ausklang der Weihnachtszeit 

07. Januar 2024, 10.00 Uhr mit Abendmahl 
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Ambo Partnerschaft 

Neues aus der der Ambo Partnerschaft - Äthiopien 

 

Die Kirchenkreispartnerschaft Cuxhaven-Hadeln/Ambo ist weiterhin aktiv. 

Seit mittlerweile über 15 Jahren gibt es Verbindungen zur Äthiopischen Me-

kane Jesu Kirche in der Region Ambo und um zu. 

 

Im Sommer besuchte ein alter Freund und Glaubensbru-

der, Johannes Tassisa, die Kirchengemeinde Ahlerstedt. 

Mit der Hilfe vieler Freunde konnte er die Reise nach 

Deutschland zum zweiten Mal antreten und hatte gleich-

zeitig die Möglichkeit seine gesundheitlichen Probleme in 

unserem Land mit bester medizinischer Betreuung behan-

deln zu lassen. 

 

Als Ambo-Arbeitskreis haben wir die Gelegenheit genutzt, Johannes Tassisa 

in Ahlerstedt zu besuchen. Er war schon vor acht Jahren in den Gemeinden 

bei uns im Kirchenkreis zu Gast. Es war wunderbar, ihn nach so langer Zeit 

wieder in die Arme zu schließen. Johannes berichtete von den schweren Zei-

ten, die unsere Geschwister in Ambo erleben müssen. Nach der Coronazeit 

ist Äthiopien in einen Bürgerkrieg geraten. Die Kriegseinflüsse destabilisieren 

das Land in vielen Bereichen und das Leben, so Johannes, ist im Alltag 

schwierig geworden.  

 

Der Cuxhavener Kirchenkreis, Kirchengemeinden und Privatpersonen unter-

stützen seit 2008 den Kindergarten in Ambo, in rd. 110 Kinder betreut wer-

den.  Unsere Hilfe zählt gerade in schwierigen Zeiten und die Dankbarkeit, 

wie Johannes berichtete, ist unendlich groß. 

 

Wir würden gerne wieder, wie schon 2013, unsere Glaubensgeschwister in 

Äthiopien besuchen, aber zurzeit erscheint die Situation im Land zu instabil. 

Darum ist die Unterstützung für den Kindergarten als Zeichen der Verbun-

denheit in schwere Zeiten wichtig.  
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Ambo Partnerschaft 

Trotz aller Probleme wächst die Mekane-Jesu-Kirche. Sie ist die am schnells-

ten wachsende lutherische Kirche weltweit! Eine Kirchengemeinde voller 

Leben, voller Glauben und Anteilhabe, oft so ganz anders und gewöhnungs-

bedürftig für Besucher aus Deutschland, die diese ausgeprägte Gemein-

schaft oft nicht mehr kennen. 

 

Unser Besuch in Ahlerstedt und die Begegnung mit Johannes waren eben 

deshalb wieder kraftbringend. So sind wir in großer Dankbarkeit wieder 

nach Cuxhaven gefahren, voller Eindrücke und mit dem festen Vorsatz, un-

sere Partnerschaft am Leben zu halten und weiter aktiv zu fördern! 

 

Konrad Geesmann für den 

Arbeitskreis Ambo 

 Viel Spaß beim Ausmalen 
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Kinderseite 
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Andacht ... 

Andacht zur Jahreslosung 2024 
 

von Regionalbischof Dr. Hans Christian Brandy (Stade) 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ (1. Korinther 16,14) 

 
 

Die Forscherin Margaret Mead wurde einmal gefragt: Was sind die ersten Anzei-

chen der menschlichen Zivilisation? Was macht uns Menschen aus? Ihre überra-

schende Antwort: „Ein geheilter Oberschenkelknochen“. Die Begründung: Wenn ein 

Tier sich in der Natur etwas breche, wären seine Überlebenschancen gleich null. Es 

würde verhungern, verdursten oder gefressen werden. Der Fund eines geheilten 

Oberschenkels sei ein Indiz: Jemand habe sich Zeit genommen, bei dem Verletzten 

zu bleiben, ihn zu versorgen und zu pflegen. Meads Thesen sind nicht ganz unum-

stritten. Aber ich finde diese Deutung großartig: Fürsorge, Barmherzigkeit und Lie-

be sind Zeichen für das, was menschliche Zivilisation ausmacht. 

 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ So schreibt Paulus im 1. Brief an die Ge-

meinde in Korinth. Paulus war vom Verfolger der christlichen Gemeinden zum Ver-

kündiger der Frohen Botschaft von Jesus Christus geworden. Er gründet etliche 

Gemeinden im Mittelmeerraum. Aber er macht auch schnell die Erfahrung: In den 

Gemeinden gibt es Konflikte und Lieblosigkeit. So betont Paulus: Wer aus Gottes 

bedingungsloser Liebe lebt, die uns in Jesus Christus begegnet, dessen Leben wird 

auch praktisch von dieser Liebe bestimmt sein.  

 

Das schreibt er auch der Gemeinde in Korinth. Dabei geht es ihm nicht um große 

Heldentaten, sondern um das Alltägliche. In seinem Brief spielt er das an prakti-

schen Fragen durch, etwa an Streitigkeiten von Gruppierungen in der Gemeinde, 

an Gerichtsverfahren unter Christen, an verschiedenen religiös-kultischen Vorstel-

lungen. Es darf nie einfach darum gehen, Recht zu behalten, sondern alles Tun von 

der Liebe bestimmt sein zu lassen. Vor allem: Wie wird Rücksicht auf die Ärmeren 

genommen? Damit hakte es in Korinth: Wenn sie zusammen Abendmahl feiern, 

sitzen da einige gesättigt, andere aber mit knurrendem Magen. Das geht gar nicht, 

schreibt Paulus, das verletzt die im Glauben an Christus vorgegebene Gemein-

schaft. Und ums liebe Geld geht es auch: Paulus möchte eine ordentliche Samm-

lung für die christliche Gemeinde in Jerusalem zusammenbringen. Auch Spenden-

bereitschaft ist ein Ausdruck der Liebe.  

 

Manche Themen sind erstaunlich aktuell. Viele wären heute in unserer komplexen 

Gesellschaft hinzuzufügen. Ständig steht man vor neuen Herausforderungen und 

der Frage, was zu tun ist. Wer kann da schon immer wissen, was richtig ist? „Alles, 

was ihr tut, geschehe in Liebe.“  



 
 

 Seite 18 

… zur Jahreslosung 2024 

Der Kirchenvater Augustin hat es später pointiert formuliert: „Liebe – und tu, was 

du willst.“ Wenn du eine Entscheidung aus Liebe heraus triffst, dann wird sie richtig 

sein. Was für ein weitherziger Kompass für Entscheidungen in unübersichtlicher 

Situation! Er verbindet Freiheit mit Verantwortung. Engstirniger Moralismus, den es 

leider gab und gibt, entspricht gerade nicht dem christlichen Glauben. „Man darf 

alles“, schreibt schon Paulus wörtlich (1. Korinther 10,23). Aber nicht alles tut gut, 

„man darf alles“ immer nur in Verantwortung für den und die andere.  

 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Nicht die Ich-Bezogenheit steht im Mittel-

punkt, sondern die Gemeinschaft. Das gilt für Paulus aus dem Glauben heraus, dass 

Gott, der Grund aller Liebe, uns Menschen mit einem liebenden Blick ansieht und 

wir dadurch auch andere so anblicken können.  

 

Aus der Liebe heraus können wir bejahend in der Welt leben und in ihr handeln. 

Gerade in Zeiten, in denen uns Krisen und Probleme übermächtig erscheinen. Diet-

rich Bonhoeffer hat es für seine Zeit, in der Krieg und Vernichtung tobten, so aus-

gedrückt: „Mag sein, dass der Jüngste Tag morgen anbricht, dann wollen wir gern 

die Arbeit für eine bessere Zukunft aus der Hand legen, vorher aber nicht.“ Für 

mich eine Auslegung dessen, was es heißt, alles aus Liebe zu tun. Und das macht 

unser Menschsein aus.  

 

Ein gesegnetes Jahr 2024!  

Ihr  

 

 

 
 

     

Dr. Hans Christian Brandy 

Regionalbischof für den Sprengel Stade    
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Jahreslosung 2024 
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2.Vorsitzende des Kirchenvorstandes: 
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